Vorwort ; Hier rabt Ihr mre 224 Are 


Basen der srchen wo rg rn ee 
Meshte Ton rasch, sas nur Ss, 10 Steinssler il abnT 

Nr.i ihr Sigertun nernen(die naste ich den Sehlsspies aueh 
noch aufzwirsen,un nicht ganz unwisseng ZU sein!), 

Das zeigt uns Lesern mal wieter,daa Stammes (lhi,ni) kein 
Intresse an Info's oder am Leben haben(meine Leir- 
Stelle Hab ich schon,also lass mich In Ruhe).Guts Nacht 
Schlappohr’n - sehlaft fest(Ihr wacht sicher ni- mehr auf). 
Der Bericht über uis Stsinheimer Polizei fallt Isiger au, 

ja ich wirklich bescher«t wurde(Vielen Dank,ih Sur Ss). 

Auf jie Bitte nach 100. aufklebern erhielt ich ohne viler- 
stand 89 Stück dieser raritatentgenau 100 abgezanlt,komisch) 
sowie B6 Fahrraupässe (wollte doch nur I Für mein Rail). 

Habe daher extra für euch meine Aurxleberdoppel geogrert,es 
erscheinen uaher nicht in allen ADNT/rebruar glsichwertige 
Aufkleber.Insgesant wurien 158 Polizeiaufxleber,56 Fahrral- 
passe,>/ Sastrol-Aufkleber,40 Yamaha-aufkleber,1J BA5SF-Auf- 
kleber,22 Motoreraft-aufxleber, 20 Energiespar-aufkleber un 
150 Soundchee<-nufkleber verwertet.Damit sieh mein finanziel- 
jer Verlust auf -1e0.-Di rundet spende ich ca. 596 Gperrasch- 
ungsaufkleber.Um Nr,5 erscheinen mu lassen ist =s nötig,da 
Ihr das Zeug aus dem aZhT-Vertieb kauft.Kassetten und geniale 
Aufkleber sini doch wohl für jeden etwas.Seht enulich ZU, Ja8 
ihr eure Kleinanzeigen veröffentlicht(80zig Pfennig,egal wie 
oder was).Habe ich ais Nr.I noch geheim gehalten,durften aueh 
Fremdautoren die Nr.2 mitgestalten.Die Mitarbeit war mäßig: 
Bis auf den lustigen Bericht über die Ottenhausenkracsher 
‘YHerrmann’und einer Schlagzeugbauanleitung von Schwanger 

hat sich nichts getan.Also komnt endlich in aie Socken,oder 
wollt Ihr wie die Schlappohr’n enden(die erste »a-Bonbe fallt 


bestimmt äuf Steinhein). Ich enpfehle mich 


Fseudo 
Im prasum: Auflage 150 Stück Druck CCLemgo 
Titelfoto: Schwanger Nicht alle Artikel entsprechen 
. der Meinung des Reuakteurs., 
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STEINHEIM | HAST Du JE GELEBT 2 


Dieser Leserbri:f aus ı=en 


mict ,„ als Reuakteur der IE A 


Tr: i®s Organ meiner Schubla:e) meine zilisht (natirlicn 


Leserbrief 


Unsere Innenstadt ist nicht tot 


Die Stadt Steinheim auch als Einkaufsstadt herauszustellen, 
dies ist das Ziel der Werbegemeinschaft, der Geschäftswelt ins- 
gesamt, der Kommunalpolitiker, und vieler Bürger, die sich auch 
als Kunden angesprochen fühlen. 

Welchen Eindruck müssen aber die Leser des »Steinheimer 
Blickpunkts«, es sind weit über 40.000 im Einzugsbereich unserer 
Sıadı haben, wenn sie in der Dezemberausgabe das Gespräch an 
der Theke von »Heinrich und Anton« verfolgen. Einen positi- 
ven? - weit gefehlt! Die Sıadı hat man per Gesetz zugemauert 
erfährt man dort. Die maßlose Enttäuschung der Anlieger der 
Fußgängerzone wird festgestellt. »Heinrich« erlaubt sich den 
‚genialen Vorschlag, die Fußgängerzone zum »Toten Platz« umzu- 
benennen. Selbst die Bäume sollen der F: im Wege sein. 

Und auch der »Kumpgeist«, der so geistvoll begonnen hatte, 
‚beschreibt nun geistlos das von ihm geortete Sterben in der In- 
nenstadt. Nicht ein einziges Geschäft hat nach seinen dichteri- 
schen Auslassungen eine Zukunftsperspektive. 

Sind das die wirklichen Erfahrungen in den letzten Wochen 
in unserer Stadı? Will man denn weiterhin mit dieser tiven 
Werbelinie zusätzliche Kunden für unsere Stadı werben wir 
das eigene Nest beschmutzt und man erwartet sogleich, daß die 
Menschen mit Begeisterung nach Steinheim strömen. Eine Stadt, 
die als tot, zugemauert, trist und öde dargestellt wird, verliert 
Ihre Anzichungshrah. Niemand will das, und niemand kann das 
verantworten. Es wird in Steinheim Zeit, daß sich mehr als bis- 
ber die Realisien und gesunden Optimisien zu Wort melden. 


; Die Fußgängerzone hat Probleme aufgeworfen, aber sie können 


gelöst werden. Kritik ist berechtigt und erforderlich. Doch mit 
ptändiger Nörgelei lösı man keine Probleme. Notwendig sind 


wielfältige Initiativen, Ideen und Aktionen. Erforderlich ist eine 
nn Grundeinsiellung, die Zukunfi npengakiiven eröff- 
et, t mac eisterung auslöst. teen 


»Ssteir.: 
"(una sozit als 


-r Blickpunkt’\r.73 f riert 
einzigstes wiraıli-n 
IT 9.1Ie 
nistiserer Grunızinstellun:) als 
Li.zer(seo. Len;u) nich hier zu 


an-szieren,zu erfülien. 


Eir=s Pusgäangerzone ist jo.h h®r- 
rli:k(dıs kennzu wir aus Lirp>/ 
Detxcld).In Steinhein s:ellt naar. 
s-in Auto auf den neuen Par<xvlat- 
dr F.-W.-".-Schule ab ui. Zar- 
s:ziert auf Jen -Toten ?latz- . 
Der “ump,das tventer des Platz> 
stört nun auch nicht ıasAr uen 
Verkshr.Mit lächerli>n 
wirı den Leuten die Fuszangsr2o!.- 
veraittelt.Die Hauptver<aufsstr=:32 


2. Scrilaaern 


Stzinheim's in nunnehr nur nosı ı2- 
zehbar.Das ist also der Grunz Stirn. 
als tot,zugemauert,trist un. Öüd= 

zu bezeichren.Un dieser .“ißstar. zu 
äniern sollen aie Leute Initiati’= 
Ideen und Aktionen bringzen.Eieri:-i 
geht es den Steinheimer Geschäfrs- 
lauten um ihre abgesicherte,tota. 
abz2esicherte .xistenz.Tante En: 
hält doch auch aurch,ohns A«tior. 
Zur Lösung: Steinheim fehlt es an 
Kultur und ingagement.Eloß nichts 
tun für air vinwohner(die auch zak 
za Puß ins Konzert wollen)!ätat:ies- 
sen weinerlich sein Schicksal u=1lder. 
uni darauf hoffen,Jaß Bie einen 
helfen,die man doch s-1lbst im Stich 
gelassen ha.Freibaä und Mana reısnt 


helfen da nur noch wenig.Gut= Na:ht 
Fziglinge. 


«Hl sus 


ER Hracht They 


=“ nefiz-Aonzert am 19.1.35 im ad2-Bielefeld mit aen Neärdtiv 
“r::h les als Zugpferd.Bis jetzt wars ıas schlecht-ste Konzert 
.r ars:nlöcher,w=eil Leu:2 au? ier Bünr= stanusn(Raum war propp®e- 
v.il) brachen sie 5 mal ab.Zombies Gesang war nicht zu hören, 

:ıanfalls sar die Gitarr= zu leise.sinziger höhepunxt:Zonbi be- 
-l-itet bei Promised Paraıise mit seiner Birne am kulzıLfosten 
1i> kassdrum.Trozdem ist di+ zweite L? der N.a. unteuingt en- 
;Tehlenswert. 

:;ers wars bei den S.0.3. und anal.Spitzenpropraün ohre Pannen. 
3.0.5. fangen an.Sänger Jens ist super drauf,auch ohrıw saufen. 
(“ns an Tens-vielen Dark für uie Pogorettung).Ohne Haare,uufür 
sit roter Holzfällerjack- ist er eindeutig Jer wittelpunkt Jer 
"and,trotz ihres überrageraen Citarristen.Heisse Texte,schnells 
„usix,lustige Leute-wie in Rez-pt aus Dr. Vetzersaochbuch. 
anal spielen im anschluss.Gibt’s sencn über nen Jahr und Kam- 
sn aus Warl.Mit Sänger und Sängerin wie beste Banu des nbenas. 
J-eu:r Song ein Onrwurm(Ich häng mich auf heut Nacnt),ist ja 
auch ne Skateband.Sie w»llen mit ihren Texten auch nicht uas 
„bliche Saufklischee unu Porno-Geschwafel au! dir Führe Kotzen, 
soniern mit Fun über Protleme dic uns alle angcehn,aufm.rksan 
wachen. Jer n:ugierig auf ie Gruppe ist, schreibt an:ulauuius 
Reimann;Am Alten Sportplatz 174;4370 Warl(der fr=ut sich bestim- 
mt und schreibt garantiert zurück) 
in Special des abends ist die Gru,pe Straisht Jackets,eine 
scrmation aus 5.0.5. und Anal(Jens am Schlagzeug, Anal Sanger- 
wikro).Typisch Skatemäßizg aber hörenswert(habe icn teilweise 
aufgezeichnet)und deshalb genial.Leiaer beginnt uas Örtchen 
arl,wie viele andere Örtels auch,mit immer uen selven Leuten 
noch mehr Bands zu grünjen.gigendlicH schade,aber in diesem 
ralle einer würdigung nötig. 

Insgesamt: Neurotic Arscholes genießbar,aber mit Vorbehalt. 
Halten sich schon lansst für die größten. 


5.0.5. ,„ Anal uni Straight Jackets typische Skates(und 
4 ich hab Punk befüchtet).Unbedingt ‘Kontakten’. 
® 
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FAN ZINE 
KASSETEN 
Aufkleber : ABFLU>5S - dıiskeibtim- 


äanzir2s 3 A_NT krs I 
AZIT 


Mr. 2 


Sticxpreis 1.-D2.1 (80: Pf.Porto), 


Die arzte 
The vrunch 
2: ; = s Beate 4939 STEmHEM 3 
The Toy J>lls es 
Stückpreis 40 Pf. (80 Pf.Porto) 


Kassetten : aznt 061 Bielefelüsr Undergrounı sampler 
mit abfluss ,„ Pattex Oral „ Ülty -rasn 


C 306 Cr 2 4 


Äznt 002 Sex 
Aznt 003 Abfluss -Trecker Tracks- 


Aznt 604 Ausschuss 

Experimente des Kasperl + 

Die Wwonbles schlagen zurück 

U - 60 Fe-N 2 ori 
Äznt 005 Skun«, Saure 

Harucore lustig 

 - 30 Cr 0, 4 «-Di. 
Äznt 006 Pattex Oral -Greatets Hits- 

U - 060 fe-N 5 di 
Aznt 007 The Crunch 


It’s all black now 
C- 60 % O, 19 °;,=B2:: 


Porto bei 1 Zassette 2.-Diü 
Bei meheren Kassetten 3.-Ju 


Bestellungen an : 


Jens Bentrup 
Liboriusstr.18 
49339 Steinheim 3 


Die bayris-che Allgäuband "Rottinz Jarcass" 
bestreitet las Vorpriszsrann.Schnelle,aerbe 
Stücke wi2‘'08/15’unu‘Kotz uic! frei dienen 
dem Publikun als aufwarı.hase zun Top-aut. 
Leiuer spielen die Leute in überfüllten 
Saal nicht mit.Höchstens 3 poeun.uhne Zu- 
gabe und stocksauer buenien sie ihr Prusrann.„Jorgen muß ınan in Boch- 
um sein(Zeche),änger ohne Erfolg. Mir hat's grosartig eefallen.Schat- 
ting Carcass ist.doch zur Zeit D I E harucorebana überhaupt. 

Nach 1 Stunde Umvau(Wusiker warsn gar nıch nicht dJa)pause beginnen 
the toy iolls.Toy Dolls sinu wirklich einzigartig in ihrer Schub- 
lade.Sie spielen kompromiälusen Fun.Z.z. auf Flatz 5 üer engl. Cha- 
rts,mit ‘wellie,the »lephant’una tei 8000.-Jil vage in Boshun eine 
eiszendlich rein kommerzielle Narktlüczkenproduktion(6.-Dä in Enger 
Sintritt).Nicht für die Fans(die meisten kamen nur wegen der Dolls), 


denn sie pogen bei jedem Stück(fast alle Leute Punks),sogar bei "ellie. 


Die Bühnenshow kommt einem verdaannt bekannt vor.Alles schon mal da 
gew=sen.Alle tragen Sonnenbrillen(wie Devo 1980),Schlagzeug ohne Tons 
(hat jede Billyband),Sänger mit Schuluniforn(ac/ac Sänger) und wie 

es sich für ne englische Band wohl gehört pellt sich der sänger Jen 
anzug ab und stei;t auf den Rücken aes Gitarristen.Dieser ist natür- 
lich stabil genug und trägt abendgarierobe.Von hier oben «ann der 
kleinwüchsige Sänger(alle in der Banä sina klein+Fhotos) alles über- 
blicken und bläst zum ‘'lome on,come on’.Nach 50 Minuten und 9 Stücken 
ist man fertig und schleicht in die Garuerobe.Aals ich mich für ein 
Interwiev rüste,werde ich harsch in einem der Garüerobenräune abse- 
fangen.Die Toy Dolls sind müde und geben nicht so gerne Interwievs. 
Viele der Leute haben die Toy Dolls schon in Münster gesehen oder 
wollen mitreisen nach Bochum,hauptsache mehrmals erleben.Warum nur T 


The Toy Dolls Männchen + 
kinmal 


Z Kacker 


ER KloSiv < Ymterview 
Ara 


Milos Ukena 


Es ha2z4t wieusr.Die Bi:lefelder Hardsors-Ault- 


Skandal-kand Zück-Zück-/yll=s Hnasker geten rar 
1 nem Jahr Pause ihr ':nebasıkd.vüt in P--69 in 
Bielefeld,zusammer mit sen Toten Hosen. 

us diesem anlabß ein topaxtuelles Int:rwies mit den Sarzer An. 

Kinstler «ilos Ukena. (18 Jahre;12.Klasse %=santschule,rostesnWss 

29 a,4800 Bielefeld 1,0521/104555) 

Äznt: Was geschieht o-i curen auftritv im 2.-t9 ? 

!ilos: Ich werde auf seinen Barhocker sitzer,mit einen wandsr- 
vollem anzug unu Cberlipp=-nbars.In ser einen harı weru- 
ich ein Glas Schnaps mit ziswurfeln una in der arlderen 
eine divsze Zigarre (darke: Jeutsche Sinneit) hal’en. an. 
werde ich ein französisches Lisa,Jas «ein ranzcsisen 
ist(J’ai erue da...)vorsingen(.larke: J’ai taime). 

Die beiden von hinten werden „abei =inen Hardcor=porro 
zitieren(von-wegen: steifer Scawanz in warme jös2 ein- 
führen).Dieser auftritt(ca.90zin.)wird so lange laufen 
bis die Toten Hosen uns den Strom acschalten uns uns 
von der Bühne holen.Sicher werıen wir wieder in allen 
beliebten Skandalblättern sterL=n(weil die alle Zacker 
lieben).Nach 1 nem Jahr gibt es also wieuer Hacker. 


kznt: Hast Du Zahnfleischbluten, gelbe Unterhosen,welche Schuh- 


größe ? 

Milos: Auf all diese Fragen ein aeutliches: "Kauft euch mal 
die Hacker-zp(4.-)! 
Und für meine wirklichen Fans neine Hhitparaue: 


1.Hanoi Rocks(die mögen wir ja alle) 

2,Schweinerock und Jonny Thunders(weil der sich genauso anhör”. 

3.Lords of the new ühurch (weils sowieso dis Könige sind) 

4.Hacker uni etliche Hardcorebands (xeine Namen weil die sich 
alle 2 Tage wieaer auflösen) 


Für alle die jetzt neugierig sind,ein Konzertreview in 
der Aaznt/März 
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ir A iger Zeit und einigen \un- 
pesetzungen ging es alle Berg- 
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7 E P- ub er haupt 


Ber:its 1 Jahr alt,j2zdoch uank Jen „o32back 
nach der Konzurtpause wieder aktuell. 

Kit I110C Sina und 4.-)il saufprsis ein 
lonnendses Geschäft der 272 hacker,trotzien 
ee ein Regaien 
auf Jim Änouf unu Lukas: Jim äanpile.d.t2s 
Lizi fast pslitisch: schwarze,rote + z=lbe. 


ale nr msn Ba 3.cin !'ännlein steht im Nalde.4.tes Farıcore: 
No more .Jüsli-No more liacker. 
. s Ä z - 
Sud grel ofa serchl Zuiz | Br 6 
N Rn . | B-5eite:1.Zun Geburtstag-Marsch.2.tes: beste 
der EP : Nordssastrand(auch mein favorit).3.Stacheldraht-auf u®er W 
auf der Lauer.4.Verbot.Xein= anrst Rosnarie. Holt such diese ö>27e 


re 
u 


i 
ob ihr wollt oäer nicht. Das war’s.Wir lassen uns von dsr AasR rich 


Kkaufen,xeine ansst. 


Bestes Fanzine 
= Nachdem die erste Auflage des ÄZNT(ILT st) 
" restlos ausverxauft ist,habe ich ca.2. anäre 


! 
ılı tl 


/ ir fanzines in uie Hand bekommen und natürlich. 

TA scelesen.Aalle sina spitze und teilweise total 

de lustig.Das PRÜTLST aus Peine schießt den Vogel 

we ab.us bsteht aus 10 Blatt doppelseitiz kopier- 

Sa ven Din A 4 Blättern, zusanmengeklanner:®. 

a Der untragbare Norbert Harms wira nach 8 Kın- 

“aten Bund rausgeworfen.ör schreibt es aus- 

— führlich in seiner Bw-Story.Jeder Bericht ist 

y MAN TR, lesenswert. üs beginnt mit Berichten usr Konzerte 

Fo. uw St ii) oe Kornstrasse/hannover,Upright Vitizens, Youth 

; ' re N "Brigade,Razzia+Daily Terror.Chaos Tag rücktlic«. 

I ET oropvenintos(er kennt alle Leute persönlich) ver 
= je; AK Zar - B.G.K. „ Äni(x)VAX „ N.V. Anderen „ Ssapezcats, 
> Rutto „ Nikoteene „ Vorkriegsphase , X-mal 

Deutschland ,„ und ein nerviger Bericht über die armen Peiner vugenulicher 

ohne eigenes Jugendzentrum.Dieses Zine begeistert schlichtweg.Zostet 


1.50.-J:l(ohne Posto) bei : Norbert Harms „ An der neuen Forst 16 , 


3156 Peine AS, 


” I & dıenstjüngste Rockband (kein Punk) aus Ostwestfalen! Der 
in Fachkreisen schon relativ bekannte Niewcomer "HskllalhN" wurde 
in Cktober '84 pegrünäiet, und anfanfs spielte man nur aus Spa: 
en der Freude. Da die Gigs jedoch immer geiler wurden, nahm man 
die Sache ernster urd es ging bergauf: Konzertanfragen in Messen! 

vs das Repertoire der Band nach 4-wöchigem Bestehen noch zu wün- 
schen übrir ließ, was daran liegt, daß HHWRWATNT alle Stücke selber 
schreibt, gab man noch kein Konzert. Nachdem dann die Froben noch 
renialer, die Anzahl der Stücke noch größer und die Ungeduld der 
ersten Fans noch vehementer wurden gab HERMANN endlich & Jochen 

nach Bandgründung sein erstes Konzert; Zuerst brachte ABFTUSZ den 
Hrechend vollen Sasl zum l'oben und danach stieg FEERVANN auf [le 
-inne, was sofort auf „ohlwollen beim Publikum stieß, da FERFAHN 
erstens einen ganz anderen Stil els ABFLUSS spielt, und zwei- 

tens, weil HERVMANN nicht ganz so laut wütet@wie ABFIUS>. Alles in 
„ilem war's für's erste Mal mehr als zufriedenstellend!! 

‚er HERNANN noch nicht kennen sollte, muß unbedingt was tun, um 
4jiesem kißstand abzuhelfen! Die nächste Möglichkeit dazu wird sich 
au 23.2. '85 in Lothe bieten, wenn HERMANN da die Sau raus läft. 
.eitere auftritte sind schon in der Mache (z.E. Open Air in Ütten- 
hauseg und evtl. in Blomberg-wWilbssen uvm.). 

Ec RG Boa so an, als hätte HERMANN keinerlei Zukunftsprobleme, nich? 
Eam'se aber doch: Das der Gitarrist der Band aus Steinheim konnt, 

und die Gigs in Ottenhausen ablaufen, muß er seine gesamte Anlare 
immmmmer hin und her schleppen. Da kommen einem ekatt die Tränen, 
was? Das größere Problem EERMANN's liegt jedoch woanders! Na ist 
doch klar - beim G EL D .Zwar ist das Equipment der Band hervor- 
rarend, jedoch fehlt ihr eine Gesangsanlage. Bevor sich der Leser 
dieses Berichts vor Kummer über diesen Defizit der Band in Tränen 
auflöst, sollte er seinem Geldbeutel einen Sto3 geben, und HERKANN 
unter die Arme greifen (bitte nur Bares)! Um auch noch der Mög- 
lichkeit zu entgehen, daß besonders scharfsinnige Beobachter FERMALN 
unterstellen rein kommerziell zu sein, muß gesagt werden, daf diese 
Formatiom die MUSIK und den SPASS an der Sache in den Vordergrund 
stellt!!! 


HERMANN IST : Matthias George 17 Bass & Gesang 


Toby Bräkling #  Geseng 
Meinolf Eilert 78 Schlagzeug 
Christian Nolte 17 Gitarre 


IN DER wüsT e 


# 
DR 


Filmkritik+++Filmkriti<x+++rilnkritik 


27.12.84 fahren wombel und ich nach Hixter (übsr Löwendorf). 

2 te Strasse rechts nach der Hanburgerbuie(les<xer aber t=uer) liest 
das Resiidenz,der „düstenplanst ist angssagt.Durcn TV-Propagan.a als 
Superfilm deklariert muß er nun geschen werden.Palazzo-„erbung im 
Vorspann,ich kann mir aas Lachen nicht ver<neifen und als der riln 
anfängt habe ich einen Hustznanfall(ismerhin 2 vochen Grippe, -? 
„adurch werden alle gestört(aber Keiner wirft zich raus). 

Zum Film: Im Jahre 10091 auf dem Planeten Arraxis leben auser Skin- 
Nonnen und machtzeilen herrschern noch ein irrer Haufen Schla;pohr’n 
(Bild oben),die ständig ver niesenwürnern,die Sana fressen(mögen «cine 
Schlappohr 'n)weglaufen und diese Kräftige Bes essen .„zlange, 
eine Hyperdroge aus der der Planet bestent(Spise=Sand)->fressen sich 
ihren Planeten weg.Die Ohr’n (in anzüugen in die sie reinpinks In 

können uni sich aurch die Nase trinken) wollen nun 
auch Macht.Da kommt der Führer una alle folgen.Wit 
Saniwürmern reiten sie zum Falast uni stürzen den 
Bürgermeister.Vorher muß d-r Führer noch mit Mörder- 
Sting känpfen(hau ab und mach lieber Wusik,laiot) 
der natürlich verliert.Stinzg und Führerschweire tot. 


Fazit: Film mus nicht gesehen werden,taugt nicht. 


Yes, 


Nun, ja..dama,Pa»a, eine Gitarre will(mus) icz hkabaer. gal 


was für'n „in: ,„ am besten elektriscnh.airu soisrt - Kauft 


(=# mein Schatzi ist Ivcn cin SAnzelzindIe 2932 aur?? 
Stielen leriı-n. Unu wie 7 Mit Kasperl ! 


2ijr Sitarrsnhais sient so aus: 


ud — 85 naar u 4 ©. 


Da hab ich nir ein System ausg.:dacnt,ias alle Aayie 
können. Jas “asperl-Zanlensystenm: 
Zum Griffe lerü=n brauch:n wir mur üjie ersten arei rünue: 


3. ı 1. 


also 


Danit Ihr saiten greifen lernt mal ich such di> drauf: 


Als nächstes braucht Ihr eure linke Hanu(als Rechtshander). 


Sieht so aus: 


1.ist der Zeigefinger 
Be " Mittelfinger 
3. " Ringfinger 


4." "= kleine Finger 
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Srsift ihn ietzt uni: zwar Se: 


Ihr seht die Finger auf die Saiten geıräs<kt in den ersten 
beiden Buruapsshritten.Ist die 3Sitarre norzal asstinnt una 
sollt- keine Saite fehlen «linst die Gitarre sau”2il.hkun 


immer wieuaer spielen,nar schneller. 


Jetzt Jas erste Stück.:is ist das urältest- ?un<köluie ven 


The ixploited,calleu ‘Sex & Violence’. 


Ihr zreift E-Dur unu schiecvt aje Kana bis zum 7, Buns. un1 S33€£, 


dann zinige Male alle Saiten in einem abwasch runter.dann 
schiebt die Hand bis zun 5.Eund und vcolizi>ht as gleiche 
Ritual.Nun die Hana in ien Ursprungszustarn. zZurickführen. 
E-Dur spielen und dabei den echt siunreich and schwer zu 
erlernenien Text singen: Sex & Viol-nce,3sx & Violense ... 
Jetzt könnt Ihr ein zeiles stück von 3=Äpl ited % Viol-nce. 
Wer’s immer noch nicht zeralft hat fragst :en Kasperl. 

Im aznt/März lernt Ihr 2 neue Griffe, A-Dur und D-Dur. 

(Dann könnt Ihr insgesamt schon 3.Griffe und ne bana ‚zränden 


oıer Nena Kerner heiraten.) 


. _ BLACK -CAT 


Inh. Jürgen Heitland 


Heimstättenstr. 30 
4930 Detmold 


Tel. 05231/27983 


MUSIC 4 IKHR "BLACK - CAT“ | 


Deshalb jetzt Geburtstags - Nieirigpreise : 


z.B. auf Gitarren - Saiten u. Jrumsticks bis zu 
40% abatt !! Vorführ u. Georauchtgeräte zu 
absoluten Schweinepreisen. 


Die Sonderpreise gelten bis 9.3.85 einschl. !! 


Es soll übrigens noch Leute geben, die nicht 
wissen, daß wir weit u. breit die einzigen 
sind, die Euch Flishtcase - Material(zu außer- 
dem noch günstigen Preisen )anvieten können I!!! 
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Im AZWT Nr.i war im artikel „Band grünıen" zu lesen: 
Schlaszeug selber bauen ! 

Ihr habt sicher gedacht: „So’n Quatscen, wie denn 7 " 
Dabei ist das gar nicht so scnwer. 

Jetzt glaubt ihr sicher ich zeigs euch wie man Blecn- 
eimer und Töpfe zu einem Schlagzeug zusanmenstellt. 
Irrtun ! Geht ganz anders. 


Zuerst mal das richtige Werkzeug: Bohrmaschine, 3isensäge, 
Blechschere,Schraubenschlüssel,Hammer,Schraubstock 
Material: 1 Blecheimer,oder Farbeimer aus der Tischlerei, 
Flacheisen,eine runde Stahlstange,eine Fahrradfelge und 


verschiedene Schrauben(reicnlicen) 


Der Bau beginnt: Zuerst wird der Blecheimer mittels Blech- 
schere seines Bodens beraubt(der stört).Das so erhaltene rohr 
wird nun auf ca.30 cm Länge gebracht.Aan der Stelle an der der 
Boden gelötet war,ist der Rana stabil genug,aber die abgesch- 
nittene Seite ist ziemlich laff.Dashalb fertigt man aus der 
nisenstange einen Ring der innen an den Rand gelegt wirü. 
Jetzt wird der Rand über den Ring gebogen(siehe Zeichnung 1). 
In ca. 10cm Abstana von diesem Rand weruen jetzt.b Löcher ge- 
bohrt,alle möglichst in gleichen Abstand voneinanuder,und zwar 
so,daß imner 2 sich gegenüberliegen. 

Die Flacheisen sollten ca. 3 cm breit sein.zs werden davon 

6 Stücke geschnitten,die ca.6 cm lang sind.Diese werden zu 
Winkeln gebogen wie in Zeichnung 2.Dann bohrt man in beide 
Schenkel ein Loch,daß der Größe der verwendeten Schrauben ent- 
spricht.Die lange Seite auf das vorhin in den Eimer gebohrte ' 
Loch legen,Schraube rein,festdrehen,und das an allen 6 
Löchern. 

Nun Flacheisenstücke mit 7 cm Länge schneiden(Breite wie 
vorher) und zu einem Winkel biegen,sessen einer Schenkel 

2,5 em lang ist.an der Oberseite wiru der langere Schenkel 

zu einem Haken gebogen.,der ca. 1 cm lang ist.(Zeichnung 

3 gibt die Seitenansicht) In die kurze Seite ein Loch bohren. 
Fertig 7 Gut ! Jetzt zwei Ringe,die Knapp über den Rand passen 
anfertigen. (£inen aus der Eisenstange,den anderen aus der 


Fahrraäfelge). 
Jetzt kommt die Frage nach dem Fell.Probiert’s mal mit einer 


Fanstst rrisrns. set Bude Zr ri as RS 
Aushertissn sder 30). Daraus sakuckles Inrsir. near is: 
äsr 283: I „3 Erössr ala al, Derigen Ringe Ist. 

Fell hinlegen. Sisenringz ıraufleger.Den vversterh:nien Kar: 
nach inu-n klappen und zit Arepp<ilebebani festä.eten. 

Die vorher gefertigten Äs«ken an die Winkel ScKr=uuen. 

D=r Rir- mit dem Fell auflegen,uiz Felge darüser stülr:r. 


Die Haszsı, einklinker.,5Schrauben syvar.nen.tortie. 
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So könnt Ihr auch aehere Tromseln in verschiedenen Gröscn 
bauen.Jie Ihr das Ganze zu einem Schlapzeug zusannenbaut, 
erfahrt Ihr in aer nächsten Numner. 

Bei Fragen wendet „uch an die Reuaktion. 


Una je&t : Schafft was und baut 


mal schiun ! ! 
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ALEIN/ANZEIGEN 


Suche kasetlenvecordey 


oder Ta dek. Billig abey 


tray lebe (Rurph) OSB /gu60 
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Kassetten zum überspielen 
billig abzugeben.Z.T. bespielt 
2.B. Notdurft(TDK ©-90) 4.-DM 
Exploited (daxell ©-60) 3.-DiM 
U.K. Subs (TDK C-90) 4.-DiM 

Te1.05233/7469 (Marxus verlan- 
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